
 

 
 

Call for Participation / Aufruf zur Teilnahme 

  

Virtuelle Zusammenarbeit und verlorene Kulturen? 
 

Trier, 8. & 9. September 2022 

 
Die Pandemie wirft gewohnte Muster durcheinander. Organisationen und ihre Mitarbeitende müssen sich 
für neue Arten der Zusammenarbeit öffnen. Die Diversität der Arbeitsweisen wird möglicherweise als eine 
der wichtigsten Erkenntnisse der Corona-Krise in die „bisherige“ Arbeitswelt hineinreichen. Gefordert wird 
unter anderem, dass sich die Führungskultur vom Prinzip “Command-and-Control" hin zum Prinzip des 
gegenseitigen Vertrauens auf Basis professioneller Kooperationsarbeit wandeln muss. Das bedeutet be-
sonders für Organisationen, die primär hierarchisch aufgebaut sind, eine gravierende Umstellung, spezi-
ell was die Führung der Mitarbeitenden betrifft. 
 
Die Qualität der Kommunikation ist einer der wichtigsten Faktoren für die Zusammenarbeit im Team und 
den Erfolg von Projekten. Die Bindung der Teammitglieder untereinander über Ländergrenzen, Zeitzo-
nen, ethnische und kulturelle Unterschiede hinweg zu erzielen und zu erhalten, ist die Königsdisziplin 
einer virtuellen Zusammenarbeit. Diese Bindung entsteht unter anderem durch gemeinsame Ziele, Häu-
figkeit und Qualität der Interaktionsbeziehungen und das Vertrauen der Teammitglieder untereinander. 
 
Ungeklärt ist dabei, ob der Modus Operandi klassischer wie agiler Vorgehensmodelle in der digitalen 
Welt anders ist als in der analogen Welt. Obwohl die virtuellen Formate keine großen Unterschiede zu 
den Präsenzformaten haben, muss vieles neu gelernt und professionalisiert werden. 
 
Was wird bleiben, wenn unser Leben nicht mehr von der aktuellen Pandemie beeinflusst wird? Wird es 
auch in der Arbeits- und Projektwelt zu „Long-Covid-Symptomen“ kommen? Welche positiven Effekte 
wären wünschenswert? 
 
Programm der PVM 2022 

Die beiden Konferenztage beginnen jeweils mit einem Keynote-Vortrag und umfassen 6 spannende 
Fachvorträge, welche den Reviewprozess erfolgreich durchlaufen haben. Zusätzlich haben wir auf der 
Konferenz eingeladene 8 Vorträge des Future Tracks, bei denen neue Ansätze und zukunftsgerichtete 
Thesen vorgestellt und im Auditorium diskutiert werden. 

Außerdem haben Sie Gelegenheit, in Open-Space-Workshops aktiv in den Dialog mit Wissenschaftlern 
und Praktikern einzusteigen. Sehr willkommen sind Ihre eigenen Themen und Fragen zu Projektmanage-
ment und hybriden Vorgehensmodellen, die Sie zur Fachtagung mitbringen. 

Ergänzend zum Fachprogramm werden Kompaktbriefings als Einführungen in die Grundlagen aktueller 
Themen angeboten.  
  

Achte gemeinsame Tagung der Fachgruppen Vorgehensmo-
delle und Projektmanagement im Fachgebiet der Wirtschaftsin-
formatik der Gesellschaft für Informatik e.V. (GI), 
 in Kooperation mit der Fachgruppe IT-Projektmanagement der 
GPM e.V., sowie dem PMI Germany Chapter e.V. 



 
Keynotes  

• Das IT-Haus in der Pandemie: Chancen und Herausforderungen für Management und Mitarbei-
ter (Thomas Simon) 

• Collaboration may eat Culture for Dinner 
(Philip Diebold) 

 

Fachvorträge 

• A Scientific Baseline for Agile Leadership - A Workshop Study. 
(Alexander Krieg, Nils Prenner, Sven Theobald, Pascal Guckenbiehl and Kurt Schneider) 

• Agile Software-Entwicklung & Remote Work: Auswirkungen auf die Interaktion und Autonomie 

agiler Teams 
(Kawaljit Singh Gill, Lale Eden, Özgür Sengül, Michael Neumann and Lukas Linke) 

• Optimal IT Project Selection – Quantification of Critical Scoring Criteria 
(Christin Karrenbauer and Michael Hans Breitner) 

• Remote Work als Standard, auch nach der Pandemie 
(Luca Randecker, Viktoria Heinzel and Martin Engstler) 

• Unternehmensgründungen in der Pandemie: Mit Start-ups in die Zukunft des virtuellen Projekt-

managements 
(Lisa Lill-Kochems, Saadet Bozaci and Axel Kalenborn) 

• Virtual Cooperation of Creative Teams in a Hackathon for Urban Revitalization 
(Viktoria Heinzel, Martin Engstler, Stavros Georgiades and Luca Randecker)  

Future Track (Diskussionsbeiträge) 

• Anforderungen strukturiert mit Schablonen dokumentieren in PARIS (Oliver Linssen) 

• Emotionserkennungssoftware auf Basis von Gesichtsausdrücken als Möglichkeit zur Unterstüt-

zung der virtuellen Zusammenarbeit 
(Bärbel Bissinger, Michael Fellmann, Christian Märtin and Dana Hohmann) 

• ProPhi: Eine neue Methode zur Auswahl einer passenden Projektmanagementphilosophie 
(Godwin Scholz and Thomas Schuster) 

• The Decentralized Autonomous Organization – Applications and Potentials for IT Projects 
(Hans Peter Rauer and Daniel Schroeder) 

• Virtuelles Projektmanagement über Religionen, Kulturen und Landesgrenzen hinweg – ein Er-

fahrungsbericht (Iris Meinl) 

• Virtuelle Zusammenarbeit in komplexen Projekten und Unternehmensabläufen - ein Framework 

mit Fallbeispiel 
(Rainer Borg, Dirk Heuschen, Klaus Schoo and Gaurav Raghava) 

• Diskussion der Integrationsnotwendigkeit von ethischen, rechtlichen und sozialen Aspekten in 

die gängigen Vorgehensmodelle für IT-Projekte (Sascha Alpers) 

• Referenzarchitekturmodell zur intelligenten Prozessautomation in virtuellen Projektteams 
(Oliver Koch, Martin Huge and Sascha Brüggen)  

Kompaktbriefings (Grundlageninformationen, damit Sie schnell auf Augenhöhe kommen) 

• Einführung Verhandlungsführung (Alexander Volland) 

• Scaled Agile Framework (SAFe) - Eine Methode um Scrum-Team zu skalieren und zu koordi-
nieren (Eckhart Hanser) 

• Was KI-Projekte von Software-Projekten unterscheidet (Masud Fazal-Baqaie) 

• New Work Konzepte: Coworking (Martin Engstler) 

• Genau mein Agil – wie finde ich die passende Agilität für mein Team (Lewis Martin) 

• Weitere Themen sind geplant 

 

Open Spaces (Diskussion von Teilnehmer-Themen) 

• Die Themen können durch die Teilnehmer der PVM2022 vor Ort eingebracht werden 



 
Kosten 

• 189,00€ reguläre Tagungsgebühr 

• 169,00€ für Mitglieder der GI und anderer wissenschaftlicher Gesellschaften 

• 49,00€ für Studierende (mit Nachweis) 

 

Anmeldung und weitere Informationen 
Weitere Informationen zu den Beiträgen, Informationen zum Veranstaltungsort und zum Hotelkontin-
gent, sowie das Anmeldeformular finden Sie auf  http://pvm-tagung.de 

 

Tagungsort 
Die Tagung findet am 8. und 9. September in Trier statt: 

Universität Trier Campus II   

Behringstraße 21 

D-54296 Trier 

Sollte die Pandemiesituation eine Präsenzveranstaltung nicht zulassen, ist die Durchführung als virtu-

elle Veranstaltung geplant. 

 
Für das Programmkomitee der Tagung: 

• Dr. Masud Fazal-Baqaie (Sprecher der Fachgruppe Vorgehensmodelle) 

• Dr. Enes Yigitbas (Stv. Sprecher der Fachgruppe Vorgehensmodelle) 

• Prof. Dr. Martin Engstler (Sprecher der Fachgruppe Projektmanagement) 

• Alexander Volland (Stv. Sprecher der Fachgruppe Projektmanagement) 

• Prof. Dr. Oliver Linssen (Sprecher der Fachgruppe IT-Projektmanagement der GPM) 

• Dr. Martin Bertram (Vorstandsmitglied PMI Germany Chapter) 

• Prof. Dr. Axel Kalenborn (Universität Trier) 

Sponsoren und Kooperationspartner der Fachtagung 

Union Investment Gruppe   -  Universität Trier 
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